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ens und Freunde als Site twichen St. Male. 
f ir rg x a Ba und St. Majeſtat 
dem Könige von Sachſ en. 


Namen der aller 
Im baren Brklef gkeit! 


ee mu der Konig von Preußen einer Seils, und 
Maie 


1 


— 


euern, und augelegentiich bemüht ur Widerherftels 
. d he in Eu durch Bollziehun, 
na dem Weener Songs Ripnlirten Gebteteadez jet 
chungen beizutragen, haben Bevollmächtigte ernannt, um 


Friedens- und Freundſchaftsvertrag zu verhandeln, 
debe und zu Unterzeichnen, nämlich Se. Maier 
der König; von Preußen den Fuͤrſten von Harden⸗ 
erg, Ihren Staatskanzler, Ritter des ſchwarzen und 
rothen Adlererdens, des preußiſchen St. Johoniterordens 
und des preußiſchen eiſernen Kreuzes, Ritter des ruſſüſchen 
St. Andregs⸗, St. Alerander⸗Newskyordens und St. 
Annenordeſts erher Klaſſe; Großkreuz des bungarlſchen 
St. Stepßafordens; Großadler der Ehrenlegion? Graß⸗ 
kreuz des panischen St. Carlsordens; Nitter des fardi, 
niſchen Annuniaten⸗, des kee Serapbinen, des 
daͤniſchen Elephanten „ des würtembergiſchen goldnen 
Adlerordend und mehrerer anderer Orden; und dem Se, 
bern Carl Wilhelm von Humboldt ihren Staaten 
er u ern, außerordentlichen Geſandten und 
imächti nißer bei Ihrer kalſerl. königl. apo, 

itter des rothen Adlerordens, des 
hen: Und des ruſſiſchen St. An⸗ 
ordens erſter Klaſfe; und Se. Majeftät der Konig von 


Stetti 


u WGetlage der Effensartſchen Erben. 
| erfiraße 


eitigſten und untheil-⸗ 
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iſche Zeitung: 
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und geheimen Reſerendortus; welche nach 
5 — ihrer in guter und gehörigen ‚Sera befun⸗ 


denen Vollmachten uber folgende Artikel übereingekoms 


n ind: ee . 1 
n Frieden.) zwiſchen Sr. Maieftät dem Ks 
von Preußen einer Seitz, und Sr. Majſeſtat dem Könt⸗ 
ie 0 win N Ihren 8 e 
olgern, ren beiderſeitigen Staaten un Li 
En von dem beutigen ‚Lage an für immer Stiede uuß 
er 
2 n jebietsabtretungen.) Se. Mai. der Kön 
un Sachſen entfagen auf ereige Zeiten, für Sich un 
alle Ihre Nachkommen und Nachfolger, zu Gunſſen Sr. 
Mai. des Koͤnigs von Preußen, allen Ihren Rechten und 
Antprüchen anf die biernächſt angebenen Provinzen, 
Diſtrikte und Gebiete oder Gebietstheile des Konig reichs 
Sachſen, und Se. Maj. der König don Preußen werden 
dieſe Länder in aller Souverainetaft und mit allen Eis 
genthumsrechten beſitzen, und dieſelben mit Ihrer Mo⸗ 
narchie vereinigen. Die dergestalt abgetretenen Diſtriete 
und Gebiete werden von dem übrigen Koͤnigreiche Sa 
fen, durch eine Linie getrennt werden, welche ſernerbin 
die Grenze zwiſchen den beiden Gebleten Ton 
und Sachſen bilden wird, ſo daß a8, was inuerhal 
der durch bie Linie gebildeten Abgrenzungen begriffen 
iſt, an Se. Majeſtaͤt den König von S 
und daß dagegen des Königs von S 
3 de Verzicht leiſen, welche au“ 
erba teſer Linte liegen und J r 
gehört haben möchten. 275 n dem Kriege 


Die ſe Linie wird anheben von der boͤhmi a r 
5 Wieſe in der Gegend von Seidenberg, en 

lüb dem Flußbette des Baches Wittich bis zu Pine: 
Einfluſſe in die Neiſſe folgt, Mon der Meiffe wird fie 
fich an den Eigenſchen Kreis wenden, indem fie zwiſchen 
Tauchritz, das an Preußen kommt, und Berrſchoff, 17 
Sachſen behält, durchgeht; ſodaug wird fie der noͤrdl 
chen Grenze des Eigenſchen Kreiſes folgen, bis zu dem 


achſen Majeſtaͤt auf, 


achſen zuruck allt, 


Winkel zwlſchen Paulsdorf und Hherfohlanb; von da 
wird fie weiter geben dis zue Grenze, welche den Od, 
1 5 Kreis von dem Bautzener Kreis trennt, ſo daß Obers 
ie und Nicderfohlard, Oliſch und Nadowitz bei 

Sachſer verbleiden. Die große Poſtſtraße zwiſchen Gol 
uns Bautzen wird bis am die Grenze der beiden ge⸗ 
nannten Kreiſe preßiſch ſehn. Sodann wird die Linie 
der Greme des Kceiſes folgen bis Dubranke, hierauf ſich 
über die Höhen zur Rechen des (bauer Waſſers sieben, 
fo daß dieſer Bach mit feinen. beidın Ufern und den das 
ran gelegenen Ortſchaften dis Neudorf mit Einſchſuß die: 
ſes Docſes ſelbtt, dei Sachſen verbleiben. Dieſe Linie 
wendet ſich hierauf über die Spree und das Schwarz 
Wau Hermsdorf, Ketten und Solchborf werden 
reüßiſch. 8 e g 


Von der ſchwarzen Elſter bei Solchdorf wird man eine 
srrade Linie neben big zur Grenze der Herrſchaft Kö⸗ 
Algsoriiet bei Großgraͤbchen. Dieſe Herrſchaft verbleibt 
bei Sachſen, und die Linie folge der nördlichen Grenſe 


dieſer Hertſchaft bis zur Grenze des Amtes Großenhayn 


n der Gegend von Ortrand. Ortrand und die nd 

25 dieſem Orte über Mardorf, Stolzenhain und Gr 
bein nach Mühlberg mit allen Ortſchaften, durch weiche 
Dieſe Straße gebt, gelangen dergeſtalt an Preußen, daß 
m Theil der genannten Straße außerdalb des preufis 
hen Gebiets bleibt. Von Gröbelntan wird die Grenze 
* Elbe bei Fichtenberg gezogen werden und der 
mies Mühlberg folgen. Eichtenderg wirb preußiſch. 


Von, der Elbe dig zur Grense des Stiſtes Merseburg 
7 e Knie e Aa . a die 
ö Eitendurg und. Delitfch. pteußiſch wer⸗ 
Jen, Neude Oſchatz, Wen und Leipzig hingegen 
bei. Sachſen verbteſben. Die Linie wird den tenzen 
dieſer Meinten: folgen, indem fie er: einige Enclaveu 
und halbe Enclaven abſchneidet. Die Straße von Mühl: 
berg nach Eilenburg wird ganz auf preuß ſchem Gebiet 
ern. Von Podelwitz, welches zu dem Amte Leipzig ge⸗ 
art und bei Sachſen verbleibt, bis nach Eptra, welches 
ſem ebenfalls verbleibt, wird die Linie das Stift Merrſe⸗ 

9 dergeſtalt durchſchneiben, daß Breitenfeld, Hänichen, 
4 ec ee en 
ef bei Sachſen verbleiben, Modelwitz, Reine 
a Altranſtädt, Schköhlen und Zietſchen an Preu⸗ 
allen. ST 


Von da an wird die Linie das Amt Pegau iwiſchen 
im Floßgraben und der weißen Elſter durchſchuelden. 
T erſtere wird von 1 Ba an, wo er ſich unter⸗ 

Ded der Stadt Eroffen, die zu dem Amte Haynsburg ge: 
T, don der weißen Elſter trennt, bis zu dem Punkte, 
1 0 interhalb der Stadt Merfeburg mit der Saal 


Von da wo die Grenze an die des Stiftes Zeit fößt, 
win — * eigen, 5 zu der alsenburgifhen Eren 


ie Grenzen des Neuſtaͤdt iſes anı an Pre, 
Ge ibegehe bleiben 2 ee 2 
igttäͤudiſchen Enchaven im seußifchen, naͤmli 
2 0 A e e Kb. 
0 en 8 „eie Fortſezung folgt.) 


er. 
TR, i ifchen dieſen beis 
55 a e Finch seen Wel au dem pte, a 
. tete, gehoren. re Sa 


a 
Es find: fernermen fie ven a. N l 
Steuer⸗Anweiſungen und geſtempelte Pros 
ſorſcheine vernichtet worden, deren Num⸗ 
mern das nachſtehende Verzeichniß enthält, 
Da nach der Bekannemochung vom toten 8 
März d. J. bis dahin vernichtet waren für 3,523,485 Thlr. 
fo find nunmehr überhaupt vernichtet für 3,543,4%f Thi 
e den in b des Senke 75 5 un 7 

lets vom 20. Junl 181 ausgefertigt 
Steuer⸗Anweiſungen u. gelempeſ a TER 
ſorſcheinen noch im Umlauf „ de e 
nemlich:; eie, Mee n 

geſtempelte Treſorſchene⸗ 9 


* 2 a 5 - 
Berlin, den ırten Mai 11188 18% ee 
Immediatkommiſſton zur Verwaltung der haar 
2 Vermögens und Einkommen, Sleuen. 
"Abaye. o., Trüsfchler. Frhr. v. de 
Be er . 8 de Nee 


100,016 Thin, 


ene 

Derseihniß der vernichteten Steue Anwel 
ſungen und geſtemp elten Freforſe eine. 

1. Steuer Auweiſungen: 1 


397: 401. 47 f. 455. 458 bis 461.609, 67% 618. 
a 1000 Thlr. 22000 2 


3 27 0, Thlr. =} San r z 8 
"RE Nr. r. 9e 101. 170, 196. 225. . 2 
zu lr. * 


128. 529, 559. 562. 584, 398, 6 
787. 790. 825. 885. 987. 1092, 
1179. 1244, 1:46, 1305, 1328. 
1558, 1671. 1682. 1714, 161 7 
1833. 1854. 1843. 1845. 184% 
2171. 2198. 2200. 2217, 2246, 
2832. 2887. 2891. 2971. 29 4 7990 5 
2 dur 70 a Bis a 5 80% 
403. . 5 O. 3487. in 7 Mt 103 
Thlr. — 3900 Thi, e 05 
Lit, O Nr. 102; 107, 134. 150. 237,774, 1038. 1147. 
2190 En Ben 1 2 7527 1527. 1771. 1833, 1016, 
2130, 2208, 2 7. 2489. 2 4799. 2875. 2929. 2 
innen 26 Stück à 60 Ehle. = 1300 Chir, 9 dh 
kit, . Nr. 88. 96. 146° 147. arg. 244, 264, art, 450, 
721. 395, 442, 433: 5. 554: 604, 010, 650, 651, 115% 


| 


ö 8 . „ 1683. 1839. 2063, m: Leipzig, den 6. Juni. ? 
2285 42055 RE, 21 2755 2 3740. Die Kznigl. Preuß. Garen hat dieſen Morgen uns 
255. ab gez. 56e, 127. 23680 J. 3725 3863. lere Stadt verlaſſen; auch reifete der bisherige Com, 
36 N 37. 4716. 4151. 459. 4529. 4784. 4836 mandant, Herr General⸗Major von Bismark, aus keip⸗ 
4555. 43. Haan. 443. 558. 611. 574. 574. 577. ig ab, wo er ſich die Hochachtung, Liebe und Dankbar; 
6170, 4356. 6323. 6562. 6658. 6688; 7014. 7015. 7055. di 4 Le einen edlen und huma⸗ 

“9977. 7095. 7101. 7211, 7413. 7416. 7833» 7637. 7663. Gies RR 

5 218. 8479 3488. 855%: -n.. Bien, 2. Juni. FRE 
re 4526. 2553. 454. %% Die Werfamimlitigen ber Deutichen Bubdes;®-fandten 
5183. 573, 578,547, 9525, 277. 18 3764, Ya: terra 5 alben. ces bnd en dei 
996 7. Juſanimen 11 „ge Thin. ſich auf das glacu falten. Es find ſeit dem 
i bc e A 5 5 5 15 Helm eat I drei et ER 
Se mie dem E en dauerten. r lebhaften und freien Do⸗ 

ch It dem Commando des sten Ak; Wide aer einzelen Geachkände, Jer n (Oi 


An die S 7 n 5 
Corte beauftragten Generals, Grafen von Tauenßſen, die errſcht im Gauſeg 
We \ era Sheng von Brauchitſch den h Eur ler Nuten MD 5 ei, 5 5 
Dient de er dae Tepper, jmifchen der Oder mice e douche Versammlungen an ene 
Bae n Mia für dieſen Theil der Preußiſchen in a ee e e 
Des 3 ſchweſgſſche Saag 5 vom 29ſten und zoſten dieſes gefaßten Beſchluß beitrug 
den, Senne, ib hebne "it als Oder Praſdenk ir die Deutiche Bundes Verſammlung in der gewöhnlichen 
ber Ne Mean 10 Abend angeſtellt worden. Ferm und Regel aus ſiebiehn Stimmen, indem alle 
age v, Kü f l ee e e Game , S Ban er cr 

a N 1e Berlegu . mme führen, zn fr en aber mehrer 
a Ne chen — 9 5 dier e Feen Weiner gemeinſchaftlichen Stimme vereinigt ſind. Dos 
. See en e Und ois ichen Zorbereitunget Deter bier Pente, J Bauern, ) Sachen, 
vollendet Kind, Werben die Geſchalle dier am aa, dd. A. J Hennen . 
ef a und u folgenden Tage, den 25. Jun d. J. 79 Hannover 


. A ) Darmſtadt, 10) Holland für Luxemt 
e & 2 er . 1155 1 17) Bännemark für Holstein, 12) beyde ee e 

FTT... . . 
1° TE nr MRegierungs + Bräfident.. ; en et „ 150. uburg, Anhalt un e 
Aus Gochfen, pom z. Juni Schwarzdurg, 16) beide Lippe Walbe 

Dle Brian } Piretenen Thel i 


uni, h deck, beide Hohen 
bgktretenen. Theils des König, oller, Ren und Lichtenſtein, 17) die vier freien 15 
; Bel der Annahme der organiſchen Geſetze 12du,"" 
Het e e e een n a deere de 1a be 
m. 


1 95 . ER * ; 

4, Dur d. b enen und nden Verfügungen bildet ſich die Bundes Berſamm⸗ 
aufen deſſelben ratificixten. e erneu r! Dans: ‚einem Plenum, eine Plenum dann Über das, 
und Beſt'kreichiſch seek“ Kußiſchen welches jene fiebtehn in Vorſchlas bringen, deftaitio ente 
und Königl. Preußiice u, babe Ich in die Abtre⸗ ER det, und ipren in Anfrage geſtellten Vocſchlag nach 
esienigen. Theils meiner ErbHaase gewiliat, über eit der Stimmen anni mt oder verwirſt. In die 

welche auf dem Eongreß in Wien » worden em Plenum hat jeder Deuriche Bundes ⸗ Staat obne 


3 Dit; n 
nud wobei zugleich feſtgeſetzt wurde, daß mir nut ga Auenapme eine Stimme, die mächtigeren haben aber nach 


ahbrend meiner langen Regierung hat nur die Für, Preußen, Baiern, Sa 5 
form Ni das Wohl der Mir anvertrauten Mnterthanen baben eder wier Re Bes sieht fir vie erte Ga 
Mich in allen Meinen Handlungen geleitet. Der Erfolg 55 timmen. In der zweiten Claffe, beſſebend aus 
alles menſchlichen Unternehmens kubt in der Hand Gottes, Poland, (für Lutemburg), Dännemärk für Holſteig) 
Meine Bemühungen che Opfer abzuwenden, ’ ‚Heffen and Darmſtadt, hat jeder d 1 
ſind ve f ſchei Stimmen, zuſammen alfo 15. Die dritte Claſſe, belt 
se 2 5 485 den Staaten über 205,000 und unter 760,0 
an Draunſch 

vs nl de Staaten, d 

eh, ihr Per, befiebt aus folgen en jeder nur ei 


n, kures Strelitz, 2) Sache 
gen Mic und Mein Haus, u. empfeble euch, treu und burg, J) Hildburg 
eborſam gu ſeyn euerm nenen Landesherrn. 100 9. A fi 

tür. eure Ereuer meine Liebe und beißen a 1). 

euer Wohl werden euch Met begleiten, . barg-Kudofkad 


den 32, Mat 1815, z Ä tmol 
„Rapenbürg, den a. M rishrich Augnt. 17) Hbeniollern, Signiar 
Ein Apnliches Patent it an die Einwohner des abge Neuß, 19) jüngere Linie 
tirtenen Henegthnes Warſchan erlaflen worden. 2 Stankſurt, a) Hampuc, 23) Bit 


Di Summe der gefanimten. Stimmen in dem Plenum 


Ueber den Porſchlag, den mebiatifirten Fürften noch eis 
nige Curtalſtimmen für das Plenum zu geben, ik noch 
nicht definitiv entichieden, N 

„Frankfurt, vom 6. Jun. 

Morgen if die Verlobung und dald darauf die Mer 
325 5 des Erzherzogs Carl, Kaiſerl. Hohn, mit der 
ge hönen als liebenswürdigen Prinzeß in von Naſſau⸗ 

eilburg. 10 ; 
Aus der from. Schtyeit, vom er. Mal. 

‚Der Marſchal Suͤchet hat in Begleitung des General⸗ 
Lientenants Deifair das Departement des Moncblane 
dereiſet. Als er am ag. Mai in Verſoix (hart am Genfer 
Gebiet uübernachtete, benachrichtigte der Commandant des 
Forts Eclüfe die benachbarten Schweizer, es würden zum 
Empfagee des Marſchalls die Kagonen gelöfet werden, 
man. folle daher nichts feindſeliges daraus vermuthen. 
Die franzoͤſiſche Regierung hat auch Befehl gegeben, daß 
die Schweizer Miliz, wenn fie aus dem Wadtlaude nach 
Genf, oder von dort nach dem Wadtlande zurückgeht, 
auch bewaffnet, und ungehindert durch das zwiſchen den 
beiden Cantons mitten inne liegende Gebiet von Verſolx 
ungehindert paſſiren ſoll. ; : ER 

Es befinden ſich in unſerer Nachbarſchaft jetzt einige 
franzöſiſche Truppen, unter andern ein Bataillon zu Mor⸗ 
teau, wovon jedoch kein einziger 1 eine Uniform hat. 
Mehr als die Hälfte find ohne: Pattontaſchen, und der 
Geiſt, weicher dieſe Leute befreit, iſt für Vonopakte nichts 
weniger als guͤnſtig. Sie ind meiſtens in dem Aisne⸗ 

Departement ausgehoben, und werden detachementsweiſe 

zu den Bauern auf Landceuterdienſt geſchickt, um dieſſe 
zu zwingen, ihre. Steuern zu bezahlen, oder ihte verſfeck / 
ten Söhne wieder herbei zu ſchoffen. Die Einwohner 
dieſer Gegend erwarten die Alltiiten mit Ungeduld. Sie 
agen es laut, daß fie von ihnen weniger zu fürchten has 

en, als von dem der ſich ihren Pater neunt, ſie aber 
dei dem gerinaften Verdacht ius Gerängniß werſen laßt, 
und ce mit Abgaben aller Art aufs ſchrecklichſte drückt, 
Jetzt fangen die Framoſen an einzuſehen, wie ſchrecklich 
Bonaparte andere Nationen mag beyandelt haben. 


5 Aus Frankreich, vom 1. Juni. 9 
Am 26. Ma iſt die geld: Equipage Bonanarte's vo 
Paris nach Flandern vorausgegangen, die Garde ſoll am 
zoſten aufbrechen. Er ſelbſt will die Abhaltung des Mai⸗ 
feldes und die ere Sitzung der deputirten Kammern ab⸗ 
warten, Zum Präſidenten derselben gewahlt zu werden, 
baben Lafayette, Metlin von Flaugerges und 


fe le Proelomation: „daß in der Vendee alles Vor⸗ 
gefalle 
emachte Gef 


algard ienen. ; IR 
1 ie dad der nördlichen Departements, denen 


man nicht traut, werden 


ene beſonders durch Marke Einguar⸗ 


a 72 
In jedem Departement der raten Militafr⸗Dipiſton i 

ein Ausſchuß niedergeſetzt, der ſich tägtjch vn 
um frenge Maaßregein gegen die Ruheſtörer zu treffen. 

4, Das Verſprechen die aufgehotene Jestisnalgarde bloß 
in den Feſtungen zu gebrauchen wird fchen jetzt nicht ge⸗ 
halten; den ſelbſt Pariſer Blätter exiählen, das Corps 
des Grafen Lobau befiehe aus 30,000 ꝓWann Soldaten 
und 10,000 Mann Nationgſgarden. a * 


Der Monltenr ſagt, daß unter einigen Bataillons, die 


neulich zu Paris ankamen, gegen zoo verkleidete Frauen⸗ 


kümmer geweſen, die den Feld ins mitmachen wollen. (Da 


dieſe Damen ihr Ineognito jo wihl zu deobachten wi 
n 1 117 0 ee 
erden fie wohl nicht von dem e unſerer Po ch az 
ka und Lahring beſeelt ſeyn, fend ganz 
Ablichten ihren Pied verla m.) kit het | 
e ik, zum Mitglied 20 ae } 
päblt, u t eine Schrift über Ko 
herausgegeben. I en» a 
% Petersburg, vom 24. Man. 
Es find von hier und aus andetn Häfen der Oſtſee, 
große Trensvorte von Proviant und Föurgge, nach Bel⸗ 
gien und Holland, zr Verſorgung der Rußlſchen Heere 
abgegangen. Die Verſendungen werden noch ununter⸗ 
8 ue — 5 er 5 
s kommen fortda enge Fr r. Kauffah⸗ 
rer i an, ſo daß der Hunde me Vie fi 
Sonimass fede lebhaft zu werben worfosicht. Die Nußle 
ſchen Producte für die Auefuhr, feigen im Preiſe. 
„Gegen die Mitte des künftigen nat wird, wie es 
12 die zu einer Entdeckungs⸗Reiſe vom Reichs fauler, 
ſeyn. Herr von Krufenfiern, wird in kürem gus Eug⸗ 
land zurück erwarter. ae 


Neueſte Nachrichten. 


damburg, den 16. J 


ER 
e 


DI Vale NO a Nadia htm 
Kl dieſes ent 1 
a BE 


san 2 
Truppen nnd wird 
Wise ersl Sohlt 


en begeben ieh di, Pröpsen an 


n weggef dem man einen 
Angliff von Feilen der urgenten befßtchtete. WTB 


a * nis 

Sehr tuverkaͤſſig, deute aus dem Hauptguartier zu 
Brüſſet angekommen Briefe melden, daß der Pre von 
Wellinaton alle Anſtelten getroffen, um den 16. dass 


ie man peinimmt, wird der Herjog ven Berry ſich 
in, 


Maſſe verkündigt, ſo 


aufe des 


afen Romanjow, veranſtoltete Expedirten ausgerüſtet 


ineau iſt in großer Eile aus der Vendre 
fernen, und verlang Na Der 


MS Marie =: Artwetpen, vom Fr, Jan 

v E55 eben kommt hier 595 „Eſtaffetts 

aß die Allfkten vorwäts gerückt find, - 

Sranöfifcen Soden en baden... 

Mani, v 

„ Eaiferl. Hoheit der Er; re Karl 

i meer Haken Se ki des Kaifers, feines Bruders, 

bei der Parade dem Herrn General von Krauſeneck, Com⸗ 

Manbaht der ee bee Trupven, einem Offizier vom 

größtem Verd — 7 as Eommendeurgreuf des aa: 
Ordens eitheilt. 

m 3. Juniſ. 


Wien, v 
udlich ſteht man am 8 dieſen Abend if, aller 
„Eng vorn Jo olge / die letzte Sitzung in den deut⸗ 
ſchen Angelegenhekten. Mat wird dieſe Nacht noch un⸗ 
terzeichnen und in den nächſten Tagen die Here foͤrmlich 
0 9 85 Färſt von Metternich geht dann beſtimmt 
Woche ins Hauptquartier ab. Auſſrordentlich 
Nadal die Atfiretguugensder deutſchen Geſandten in den 
N Tagen; vom Morgen bis Nachts um 10 Uhr wech⸗ 
Iten nichts als Conferenzen, entweder der Deliberation 
525 8 Redaktion 89 e geweiht. Von als 
nad die e n u lle . 80 e 

e Nation lieſet, 

geben möglich fand riet, was ihre Miniſer ihr zu 


die Nacheig au, 
und A den 


auge N 33 Anzeige. 
A * eben iſt erſchtenen; 
© r und aͤtz e 
A 

Me gung richtiger Anſchläge, 

‚a die Landbaukunſt in ſich e s 
> ost * 855 Ham von 
1 . 1 . Trieſt, 

3 , vat Wege a eren 


PB? ; 7a 
T * 


* ei aa: 9 
. 
30 Bogen und 28 Supfetafein. 
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